
 
 
 
 
Pressemitteilung  
 
 
Bonn, 10.5.2016 
 
 
Großdemonstration im Viktoriaviertel: 
Kampagne „Rettet das Blow Up - jetzt!“ startet 
 
Kundgebung und Solidaritätsparty 
Mi, 11.5.2016, 18.00 Uhr 
 
 

Am morgigen Mittwoch, 11.5.2016, starten der legendäre Bonner Musikclub 

Blow Up und die Initiative Viva Viktoria! ihre Kampagne „Rettet das Blow Up – 

jetzt!“ mit einer Großdemonstration im Viktoriaviertel. Club und Initiative 

haben sich zusammengeschlossen, um die Leerstandspolitik der SIGNA zu 



stoppen und das willkürlich herbeigeführte AUS für die SIGNA-Ladenmieter 

zum 30.6.2016 rückgängig zu machen. Die Kundgebung auf der Rathausgasse 

unmittelbar vor dem Blow Up startet um 18.00 Uhr. Angesichts von 

inzwischen 436 Teilnahmezusagen (Die, 10.5.2016, 17.00 Uhr) auf Facebook 

rechnen die Veranstalter mit mehreren hundert Teilnehmerinnen und 

Teilnehmern an den Protesten für den Erhalt des beliebten und einzigartigen 

Szenetreffs  und gegen die forcierte Leerstands-Politik des mit seinen 

ShoppingMall-Plänen  in Bonn gescheiterten Investors. 

 

Das Blow Up ist eine feste Größe im Bonner Nachtleben – und das seit vielen 

Jahren. Im Blow Up treffen sich Jung und Alt, wenn woanders in der Stadt 

bereits die Bürgersteige hochgeklappt wurden. Der Musikclub/die Bar im 

ehemaligen Nachtclub mit seiner Originaleinrichtung in plüschigem Rot steht 

für ein vielfältiges, kreatives und individuelles Bonner Nachtleben wie kaum 

eine andere Location in Bonn und genießt Kultstatus. Mit dem von der SIGNA 

beabsichtigten AUS für den Club unmittelbar hinter dem Alten Rathaus würde 

ein unersetzliches Stück Bonner Kultur unwiederbringlich zerstört – und Bonn 

ein Stück ärmer und provinzieller. 

 

Mit dem Schulterschluss von Initiative und Club treten die Initiatoren der 

Kampagne der Zerstörung einer seit mehr als 20 Jahren etablierten 

„Institution“ im Bonner Nachtleben durch die SIGNA zum 30.6.2016 entgegen.  

Club und Initiative wollen mit den ab sofort wöchentlich stattfindenden 

Mittwochsdemonstrationen den öffentlichen Druck auf den Investor erhöhen, 

seine destruktive Leerstands-Politik in Bonn sofort zu beenden. 

 

Die Auftaktkundgebung am morgigen Mittwoch, 11.5.2016, bietet ab 18.00 

Uhr einen Mix aus Wortbeiträgen und Musik. Es werden betroffene SIGNA-

Mieter  (hörenswert!) zu Wort kommen ebenso wie die Betreiber des Blow Up 

und Sprecher von Viva Viktoria!. Und wir wollen an diesem Abend erstmals 



allen Bonnerinnen und Bonnern eine öffentliche Plattform bieten, die sich für 

ein vielfältiges und modernes, buntes und offenes Bonn einsetzen. Übrigens: 

Während der gesamten Kundgebung sind die Türen des Blow Up für 

Neugierige geöffnet... 

 

Über eine Berichterstattung in Ihrem Medium würden wir uns freuen.  

 

Ansprechpartner der Kampagne „Rettet das Blow Up -jetzt!“: 

 

Daniel Christel  d.christel@blow-up-bonn.de     

Axel Bergfeld    axel.bergfeld@viva-viktoria.de 0162-2548032 

 

 

 

Weitere Informationen im Netz auf den Webseiten und Facebookpräsenzen 

von Viva Viktoria! und Blow Up. 

 

 

 

	


